
 

 

SALLI ZEMME 
Wow, das ging schnell: Nach nur etwa zwei Monaten 

Pause, gehen wir schon wieder in die neue Saison. Und 

das gleich an einem Montagabend – wie sehr wir die 2. 

Liga doch nicht vermisst haben... 

Auch unser erster Gegner hat es gleich mal in sich. Man 

mag von Nürnberg halten, was man will (und das ist bei 

uns wirklich nicht allzu viel), aber ein Aufstiegskandidat 

sind sie allemal. Es gilt für uns also, direkt zum Anfang 

schon ein Ausrufezeichen gegen einen direkten 

Konkurrenten zu setzen. Gebt also Vollgas auf Nord! 

Natürlich erst, nachdem ihr die ganzen spannenden 

Themen, die wir für euch in diesen Fanblock gepackt 

haben, gelesen habt. 

Forza SC! (lg) 

1. SPIELTAG 
Freitag: Duisburg - Lautern 

Samstag: Fürth – KSC 
 St. Pauli - Bielefeld 
 FSV Frankfurt - RB Leipzig 

Sonntag: Paderborn - Bochum 
 Braunschweig - Sandhausen 

 Union Berlin - Düsseldorf 
 Heidenheim - 1860 

Montag: SCF - Nürnberg 

 

CHOREO 
Wie schon bereits in den letzten Jahren wird es zum 

heutigen ersten Heimspiel unseres Sport-Clubs eine 

große Choreo über die ganze Nordtribüne geben. Damit 

auch diesmal alles rund läuft, sind wir auf eure 

Unterstützung angewiesen. Zum Einlaufen wird über die 

gesamte Nordtribüne eine Blockfahne gezogen. Reißt 

bitte an dieser nicht herum und seid ein bisschen 

vorsichtig. Selbiges gilt auch für das Spruchband am Zaun. 

Rechtzeitig zum Spielbeginn werden Fahne und 

Spruchband wieder unten sein, also müsst ihr keine 

Sorgen haben, irgendwas zu verpassen. 

 

Da wir unsere Aktionen immer selbst finanzieren, sind 

Spenden sehr wichtig. Dafür haben wir auf der 

Nordtribüne die bekannten Spendentonnen aufgestellt, 

in die ihr eure Becher werfen könnt. Wir bedanken uns 

vorweg für eure Mithilfe und Spende! – Corrillo Ultras
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DFB-POKAL
Nachdem es, für uns ungewohnt, mit zwei Ligaspielen in 

die Saison geht, steht das Pokalspiel gegen den HSV 

Barmbek-Uhlenhorst zwar erst als drittes Pflichtspiel auf 

dem Plan, trotzdem ist es ein wichtiges. Mal wieder hat 

das Los uns einige Kilometer beschert: Es geht bis nach 

Norderstedt. Da das Stadion sehr klein ist, gibt es sehr 

wenige Gästekarten. Wir bieten auch zu diesem Spiel eine 

Busfahrt an. Für 55 € als Mitglied, bzw. 58 € als Nicht-

Mitglied seid ihr dabei (zzgl. Karte). Wir fahren bereits am 

Vorabend um 22:30 Uhr los, damit jeder noch einen 

halben Tag in Hamburg hat. Anmelden könnt Ihr euch wie 

immer am Infostand oder per Mail an 

bus@supporterscrew.org. (pm) 

FANSPRINTER 
Bereits lange vor der Saison gab es großes Interesse an 

Fansprinterfahrten in dieser Saison. Nun sind wir endlich 

soweit, dass wir euch eine positive Antwort geben 

können. Gemeinsam mit der FG sind für dieses Jahr fünf 

Fansprinterfahrten geplant. Allerdings muss jeweils die 

Terminierung abgewartet werden, da wir die Zusage nur 

für Samstags- und Sonntagsspiele haben. 

Folgende Fahrten sind angedacht: Kaiserslautern, 

Karlsruhe, Heidenheim, Sandhausen und Frankfurt. Die 

Preise wurden nur leicht angehoben. Das liegt daran, dass 

wir letztes Jahr eine Fahrt mit größeren Schäden hatten 

und nun eine Kaution bezahlen müssen. Als erste Fahrt 

steht bereits Kaiserslautern fest. Abfahrtszeiten liegen 

uns aktuell noch nicht vor. Auf unserer Homepage 

(www.supporterscrew.org) und auf Facebook infor-

mieren wir euch, sobald der Vorverkauf startet. 

Wir möchten an dieser Stelle alle zukünftigen Mitfahrer 

bitten, gemeinsam auf Ordnung im Zug zu achten und 

Beschädigungen zu vermeiden. Es ist eine GEMEINSAME 

Fahrt! Nur so können wir auch in Zukunft diese Züge 

anbieten und den Preis im Rahmen halten. 

Bei Fragen zum Thema Fansprinter könnt ihr uns am 

Infostand ansprechen oder uns eine E-Mail schreiben. 

GEMEINSAM UND ZAHLREICH DEN SCF AUSWÄRTS 

UNTERSTÜTZEN – auch in Liga 2!!! (pm) 

FANTURNIER IN SAMB 
Am vergangenen Wochenende luden unsere Freunde in 

Italien erneut zu ihrem Turnier. Mit zwei Autos und einem 

Neunerbus voll erreichte man nach staureicher Fahrt die 

tropische Hitze in San Benedetto – doch wie erwartet 

waren die Jungs erneut gut für die rund 20 Teams 

gerüstet, und so erwarteten die Spieler und Suffwütigen 

am Rand kaltes gezapftes Bier, während man dem 

Treiben auf dem Platz fröhnte. 

 

Die Freiburger Mannschaft konnte allerdings mit 1 zu 2 

Siegen in der Vorrunde nicht weiter vordringen. So 

verbrachte man den restlichen Tag mit vorher 

Erwähntem und einem Strandbesuch, bevor das Turnier 

am Abend mit einer immensen Pyroshow beendet wurde. 

Wie immer gilt unser Dank unseren rot-blauen Brüdern 

für dieses einmalige Erlebnis! (mk) 

Der baden-württembergische Landesrechnungshof 

fordert, dass die Bundesligavereine sich an den Kosten für 

Polizeieinsätze bei Hochrisikospielen beteiligen sollen. 

Die Deutsche Polizeigewerkschaft um unseren 

besonderen Freund Rainer Wendt unterstützt den 

Vorschlag, Innenminister Reinhold Gall und die 

Gewerkschaft der Polizei sind allerdings dagegen. 

Das einzige Bundesland, in dem eine solche Regelung 

bisher eingeführt wurde, ist Bremen. Für das Nordderby 

gegen Hamburg wurde der DFL eine Rechnung über 

425.718 Euro zugestellt. Die DFL wird gegen diese 

Rechnung allerdings durch alle Instanzen klagen. Der 

Vorstoß des Landesrechnungshofs kommt also zu einer 

Zeit, in der rechtlich vieles noch im Unklaren ist. (jj) 



 

 

VORBEREITUNG 
Die Vorbereitung lief mit dem weitgehend neu 

zusammengewürfelten Kader naturgemäß noch etwas 

holprig. Die folgenden Etappen wurden auf dem Weg 

durch die Sommerpause zurückgelegt: 

25.06.2015: Kehler FV vs. SCF 1:4 – Beim Oberligisten 

Kehler FV vor 2.000 Zuschauern im Rheinstadion 

gewonnen. 

28.06.2015: SCF vs. Freiburger FC 2:1 – Vor rund 4.500 

Zuschauer daheim im Möslestadion, Jubiläumsspiel 

anlässlich des elfjährigen Bestehens des Fördervereins 

Freiburger Fußballschule. 

01.07.2015: SV Kirchzarten vs. SCF 1:7 – Beim 

Bezirksligisten vor rund 2.500 Zuschauern im 

Dreisamtalstadion. 

05.07.2015: Ehrmann Regionalauswahl vs. SCF 0:5 – 

Zwischenstopp auf dem Weg ins Trainingslager. Vor rund 

800 Zuschauer im Stadion an der Weinrieder Straße in 

Babenhausen gewonnen. 

07.07.2015: FK Spartak Moskau vs. SCF 1:0 – Vor 550 

Zuschauern in Schruns (Österreich) ganz knapp verloren. 

Dabei vergab Nils Petersen per Elfmeter den Ausgleich.  

08.07.2015: SCF II vs. Creighton University 1:2 – Im 

heimischen Möslestadion begann auch für unsere zweite 

Mannschaft die Vorbereitung. Gegen die starke 4-4-2-

Aufstellung des Gegners aus den USA tat sich der SC sehr 

schwer. 

11.07.2015: SCF vs. SV Sandhausen 1:2 – In Röthis 

(Österreich) kam das alte Trauma auf. Vor etwa 800 

Zuschauern im Sportplatz an der Ratz bekam der SC kurz 

vor Schluss das 1:2 eingeschenkt. 

14.07.2015: SCF vs. St. Pauli 0:0 – Torloser Kick in 

Friedrichshafen gegen den Ligakonkurrenten aus 

Hamburg. 

19.07.2015: SCF vs. FC Malaga 0:1 – Starker Gegner zum 

Saisonvorbereitungsabschluss. Vor 14.000 Zuschauern im 

Dreisamstadion hatte der SC gute Ansätze.  

Möge die Saison endlich losgehen. Auf zur Wieder-

gutmachung. (cb/jj) 

UMBRUCH 
Ein Abstieg bringt immer einen personellen Umbruch mit 

sich. Diese Saison sind die personellen Wechsel aber 

besonders gravierend. Mit Bürki, Schmid, Sorg, Mehmedi, 

Darida und Klaus verlassen uns sechs Spieler der ersten 

Elf; auch Krmaš und Riether haben mehr als die Hälfte der 

Ligaspiele gemacht. 

Die freudige Botschaft der Sommerpause kam Ende Juni, 

als Nils Petersen sich trotz Interesse von Erstligavereinen 

dazu entschloss, in Freiburg zu bleiben. Mit ihm, sowie 

dem von Cottbus verpflichteten Kleindienst und Falahen, 

der von den Amas kommt, haben wir drei klassische 

torgefährliche Mittelstürmer im Team – es braucht jetzt 

aber auch jemanden, der diese bedienen kann. Hier liegt 

momentan die Schwachstelle des Kaders: Mit Schmid und 

Klaus sind zwei offensive Flügelspieler gegangen, Ersatz 

ist noch keiner in Sicht. Die einzigen nominellen 

Flügelspieler sind momentan Møller Dæhli und Kath, 

beide gerade mal 20 Jahre alt. Auf dieser Position sollte 

also noch nachgebessert werden, dies wurde aber von 

Vereinsseite auch schon angekündigt. Neuzugang Grifo 

könnte zwar auch auf einen der beiden Flügel gezogen 

werden, ist aber zentral hinter der Spitze am besten 

aufgehoben. 

Im zentralen Mittelfeld wurde hingegen gut aufgerüstet, 

hier kamen neben dem zweikampfstarken und Super-

League-erprobten Abrashi mit Hufnagel und Hingerl zwei 

junge Talente aus Bayern, auch mit Eigengewächs Stanko 

wird geplant. Als Außenverteidiger verstärken 

Rückkehrer Hedenstad und Neuzugang Kübler den Kader, 

in der Abwehrzentrale wurde U-19-Nationalspieler 

Föhrenbach von den Amateuren nach oben geholt. Die 

Torwartposition wurde komplett neu besetzt: Schwolow, 

der ein Jahr lang nach Bielefeld verliehen war, wo er zum 

Publikumsliebling avancierte und Neuzugang Klandt 

dürften sich einen Kampf um den Stammplatz liefern, 

dritter Torwart ist Fuhry, der von der zweiten Mannschaft 

kommt. 

Dass ein komplett neu zusammengewürfelter Kader erst 

noch zu sich finden muss, ist keine Überraschung. Von 

daher ist es auch zu verschmerzen, dass kein ernsthaftes 

Testspiel gewonnen werden konnte. Ab heute gelten 

aber keine Ausreden mehr! (jj) 

 

 

PRO SAMSTAG 15:30! 
In der Sommerpause gab es keine fanfreundlichen News 

der DFL. Es geht um die Anstoßzeiten ab der Spielsaison 

2017/18: Für diese wurde mit TV Sendern über Zeiten 

und Gelder verhandelt. Die Spieltage der ersten 

Bundesliga sollen mehr zerstückelt werden. Zu den 

bisherigen fünf verschiedenen Spielterminen an Freitag, 

Samstag und Sonntag sollen zwei weitere kommen: 

Sonntagnachmittag 13:30 Uhr sowie Montagabend 20:15 

Uhr. 

Seit Jahren kämpfen Fans gegen das Montagspiel der 

zweiten Liga, doch die erste Liga bleibt wohl auch davon 

nicht verschont. Die DFL will dadurch dem Pay-TV 

ununterbrochenes Wochenendprogramm liefern und 

auch mit anderen Ligen wie in England mitziehen. Mehr 

Fernsehgelder sollen dadurch fließen, der Couch-Potato 

wird gestärkt und allen Aktiven stellt sich wieder die 

Frage: Nimmt der Kommerz noch mehr Raum ein, als er 

sowieso schon inne hat? Folgen wieder unzählige leere 

Gästeblöcke? Was tun um das Fußballwochenende am 

Leben zu halten? (sr) 

IN ALLER KÜRZE 
Kairo – In Ägypten finden die Spiele nach wie vor ohne 

Zuschauer statt. Letzte Woche haben daher zehn-

tausende Fans von Al Ahly, auch die mit SC-Fans 

befreundeten Ultras Ahlawy, ihre Mannschaft beim 

letzten Training vor dem Kairoer Derby angefeuert, was 

mit 4:2 gegen Zamalek gewonnen wurde. 

Münster – Marcus Piossek von Preußen Münster hat 

einige gute Angebote aus der zweiten Liga vorliegen – 

sein Verein lässt ihn aber nicht ziehen. Jetzt hat Piossek 

vorgeschlagen, im Falle eines Wechsels all das, was er 

beim neuen Verein mehr verdienen würde, nach Münster 

zurück zu überweisen. Laut Piossek hat das Verhältnis zu 

seinem Club einen „irreparablen Knacks“. 

Frankfurt – Blöder DFB, Teil 1: Den Anhängern von 1860 

und BVB wurde ein Materialverbot auferlegt, teilweise 

bis Ende 2015. Das Fanbündnis ProFans fordert deshalb 

vom DFB, endlich seine Sportgerichtsbarkeit zu 

reformieren sowie eine grundsätzliche Abkehr von 

Materialverboten und Kollektivbestrafungen. 

Frankfurt – Blöder DFB, Teil 2: Der DFB hat alle 56(!) 

Ostderbys der 3. Liga schon vor der Saison als Risikospiele 

eingestuft, ohne die vorherigen Sicherheits-

besprechungen abzuwarten. 

Berlin – Benny Köhler von Union Berlin hat den Krebs 

besiegt. Die Nachricht seiner Erkrankung hatte 

deutschlandweite Anteilnahme hervorgerufen, sogar die 

Ultras der Hertha zeigten Köhler mit einem Spruchband 

ihre Unterstützung. Wir wünschen alles Gute! 

Leipzig – Die Stuttgarter Kickers, der Chemnitzer FC, 

Hessen Kassel, Union Berlin, Erzgebirge Aue, Kickers 

Offenbach, 1860 München und der 1. FC Nürnberg sagten 

geplante Testspiele gegen die Dosenscheißer von RB 

Leipzig nach Fanprotesten wieder ab. Mehrere Testkicks 

von RB Salzburg ereilte das gleiche Schicksal. 

A Coruña – Wenige Stunden nachdem der Transfer von 

Nachwuchskicker Julio Rey zu Deportivo la Coruña unter 

Dach und Fach war, wurde der Vertrag wegen der 2012 

getwitterten Äußerung „Puta Depor, puta Riazor“ auch 

schon wieder aufgelöst. 

Port Gentil – Leo Messi hat für das Schütteln diverser 

Hände bei der Grundsteinlegung des neuen Stadions in 

Port Gentil und der Eröffnung eines Restaurants in 

Libreville 3,5 Millionen Dollar vom Präsidenten – besser 

gesagt dem Diktator – von Gabun erhalten. (ag/jj) 

SCFR AUSWÄRTS 
Die Plätze in unserem Bus nach München sind leider 

schon ausverkauft. Dafür könnt ihr euch ab sofort für die 

Fahrt nach Düsseldorf am Samstag, dem 22.08. 

anmelden. Auch für das Pokalspiel bei Barmbek-

Uhlenhorst haben wir noch Plätze frei. 

Eine Möglichkeit zur Anmeldung und genauere Infos gibt 

es wie immer online oder am Infostand hinter Nord. 


